
Reihenhaus von 1909
1909, rund zehn Jahre nach der
Mädchensekundarschule an der Sulgeneckstrasse
26, baute Christian Trachsel dieses Reihenhaus als
Filialschulhaus jener Schule. Trachsel erstellte auch
die drei anschliessenden Mietshäuser
Monbijoustrasse 27-31.
Viergeschossiger Massivau unter Mansartdach.
Strassenfassade mit seitlicher Akzentuierung durch
Turmandeutung: Rundbogen-Treppenhausfenster
über zwei Geschosse, Bekrönung durch Spitzhelm
und Uhrwerk unter einer Ründi. Erdgeschoss
gebändert, als Sockel abgesetzt, Fenster im dritten
Obergeschoss mit Blendbalustraden, vertikal eng mit
denen des zweiten Obergeschosses verbunden; im
dritten Obergeschoss durchgehendes
Fensterbankgesims. Inneres stark verändert;
dreiläufige Treppe in originaler Anordnung.
Strassenseitig grenzt das Gebäude direkt ans
Trottoir, rückseitig etwas Grün. Als Schulhaus, das in
eine Gebäudereihe integriert ist, stellt der Bau einen
für das 20. Jahrhundert in Bern seltenen Fall dar.
Sehr viel üblicher ist bereits im 19. Jahrhundert das
Schulhaus als Einzelbau. Das auffällige
Treppenhausfenster und der Uhrturm verleihen der
abwechslungsreichen Mietshausreihe einen
eigenwilligen, aber gut integrierten Akzent.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986
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